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„Hier“
Mit Beginn des Schuljahres 2015/16 startete ein Kunstprojekt an der Gemeinschafts-
grundschule Halfengasse im Rahmen des NRW Landesprogramms Kultur und Schule zu
dem Titel „Hier“.

Unter der Leitung von Adrienne Brehmer (Literatin, Lyrikerin) und Beate Gördes (Bildende
Künstlerin, Videokünstlerin) trafen sich je 10 SchülerInnen der Klassen 3 und 4 jeweils über
ein Halbjahr einmal wöchentlich im Zeitrahmen einer Doppelstunde.

„Hier“, heißt es nun! Schülerinnen und Schüler
der Gemeinschaftsgrundschule Halfengasse ent-
decken ihr Heimatviertel Köln- Niehl. Hier in Niehl
gibt es so viel zu erkunden, hier kann man Dinge
sehen und finden, die nicht jede/r sieht, wenn man
einfach „nur so“ unterwegs ist und die Umgebung
nicht aufmerksam betrachtet.

Mit Kamera, Stift und Notizbuch gehen die Kinder
durch Straßen und Gassen, zu besonderen
Gebäuden, alten Häusern und Gemäuern. Sie
fotografieren, was ihnen unterwegs begegnet, sie
schreiben in kleinen Gedichten oder Geschichten,
was sie beobachten. Sie dokumentieren auf
künstlerische und zugleich spielerische Weise
das alte und das neue Niehl.

Was Sie hier sehen und lesen können, ist eine
andere, mal ganz außergewöhnliche Perspektive
von Niehl. Das zeigen die Kinder im Schaufenster
der Sparkasse nun regelmäßig mit ihren Werken.
Kleine Ausstellungen werden von Zeit zu Zeit
ausgewechselt und zeigen immer die jüngsten
Ausschnitte des Projekts.

Vielleicht fragen Sie sich, „ist das wirklich Niehl?“ „Aber ja“, lautet die Antwort.
Lassen Sie sich überraschen. Hier! Viel Spaß!
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Die Mauer
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Wir entdecken Niehl. Dabei werden wir stets von unserem roten Faden begleitet. Er hilft uns, auf dem richtigen Weg zu bleiben und uns auf besondere

Dinge aufmerksam zu machen. Heute führt er uns zu einer großen Mauer* am Fordgelände. In kleinen Gedichten und Geschichten erzählen uns die

Kinder, was ihnen begegnet.

 *Pumpwerk St.- Leonardus- Straße, Köln-Niehl
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Der skulpturale Charakter des Bauwerks mit seiner geschwungenen Basaltfassade regt die Kinder und die Projektleiterinnen zu vielen kreativen  Aktionen

an. Mit  Materialien, wie bunte Wollfäden, Holzpfeile als HIER-Schilder, neonfarbene Klebstreifen, rotes Absperrband, transparente Plastiktüten, gefundene

Objekte, Stifte, Fotokameras, Notizblöcke und andere Requisiten gehen sie ans Werk.
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Katzengasse
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Die Kinder erzählen von den Katzen, die sie vor einiger Zeit selbst gemalt und ausgeschnitten haben. Die Katzen stecken in bunten Kleidern, haben buschiges,

prächtiges Fell und vor allem eine Geschichte. Jede Katze ist eine Persönlichkeit.
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Der Rhein
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Lachsgasse
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Wir besuchen die Lachsgasse. Eine lange Welle in

Form eines Spiegels und einige Lachse begleiten

uns. In der Sonne lassen die Kinder die Lachse

ausschwärmen...
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Die Projektleiterinnen

Adrienne Brehmer,

geb. 1968 in Koblenz, aufgewachsen in Bonn. Arbeitete nach
Aufenthalt in New York beim WDR. Ist nun als freie
Schriftstellerin und Buchschaffende tätig.

2008 erschien der Leporello Hinter den Bergen (Gedichte und
Wortspiele) im van Aaken Verlag. Im selben Jahr entwickelte
die Buchkünstlerin das Spiralheft Von Wipfel zu Wipfel (experimentell-
dadaistische Lyrik und Grafiken), 2010 das Büchlein Querbeet (Sammlung von
lyrischen und experimentellen Texten), 2013 das Kunstbuch Die Welt bricht an
(auserwählte Erzählungen), 2014 den Lyrik- und Fotoband Treten Sie ein in
Zusammenarbeit mit der Bildenden Künstlerin Margret Schopka und zuletzt den
Lyrikband Über all dem.

Außerdem Veröffentlichungen von Erzählungen und Gedichten in diversen
Anthologien, Literaturzeitschriften und Rundfunksendungen.

Seit 2004 Mitglied im Autorenforum Köln. Von 2004 bis 2013 eigene Lesereihe
im museum für verwandte kunst Köln und von 2010 bis 2013 Mitmoderation der
Performance- und Lesereihe Freie Geister (Initiator Chris Breuer) im Artheater
Köln. Seit 2011 Ausstellerin bei Kunstbuchmessen. Seit 2015 Mitglied der
Autorinnengruppe Schellack.

Adrienne Brehmer ist Mutter von zwei Kindern und lebt mit ihrer Familie in Köln.

Beate Gördes,

geb. 1961 in Herten. 1987 – 1992 Studium der Freien
Kunst/Malerei an der Fachhochschule Köln. Lebt in Köln. Seit
1985 regelmäßige Ausstellungen und Beteiligungen im In-
und Ausland. In den letzten Jahren entwickelte sich der
Arbeitsschwerpunkt auf Video-Kompositionen in Verbindung
mit elektroakustischen Klängen.

Zahlreiche Teilnahmen an internationalen Kurzfilmfestivals. Gründerin und
Kuratorin der Veranstaltungsreihe Blaue Stunde, wofür sie 2013 den Förder-
preis der  A und A Kulturstiftung Köln erhielt.

Im Jahr 2013 bekam sie einen Preis für die Gedichtverfilmung Die Fremden
von Rose Ausländer, von der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik e.V.,
Leipzig, anlässlich des Filmwettbewerbes Worte sind Boote. Im Rahmen der
2. Biennale Neues Aquarell erhielt sie 2002 den Förderpreis und ein
Arbeitsstipendium in der Kunststation Kleinsassen (Hessen/Rhön).
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Links

Hier
www.projekt-hier.de

GGS Halfengasse
www.ggshalfengasse.de

Landesprogramm Kultur und Schule
www.kultur-und-schule.de

Niehler Bürgerverein e.V.
www.niehler-buerger-verein.de

Cologne Research -
Institute of Fortification Architecture

www.crifa.de

Adrienne Brehmer
www.adrienne-brehmer.de

Beate Gördes
www.beategoerdes.kulturserver-nrw.de

Wappen Niehl: Mit freundlicher Genehmigung von Robert Christ
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